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Meer aus Blumen 
und Blüten
Reinhold Pause orga-
nisiert die Blumen-
schau zur 4. Kleinen 
Gartenschau in 
Oschatz Seite 3

20. Juni beliebter
Trautermin
Hochzeitsausstatter 
und Standesämter auf 
begehrtes Datum gut 
vorbereitet.

Seite 5

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und
vieles mehr

– immer aktuell in Ihrem

Sonntags-
wochenblatt

Die Oldtimerausfahrt anlässlich des Stadtfestes startet.

Foto: Bärbel Schumann

Viele Schönheiten 
der Straße in Oschatz erwartet

Die Oldtimerausfahrt anlässlich des Stadtfestes startet.

Foto: Bärbel Schumann

der Straße in Oschatz erwartet
Sie müssen mindestens 30 Jahre alt sein. Das reicht, um die Schönheiten der Technikgeschichte auf die Straße bringen zu dürfen. 
Zur traditionellen Oldtimerausfahrt am Sonntag, 28. Juni, zur 4. Kleinen Geratenschau Oschatz erwartet der Sprecher der 
Oldtimerfreunde Oschatz mehr als 60 Teilnehmer – wenn das Wetter mitspielt, wie er im Interview auf Seite 2 verrät.

Spendenlauf Spendenlauf 
für die Kita 
„Spatzennest“
NauNdOrf. Wer ein Herz für 
die Kita „Spatzennest“ in 
Naundorf hat, beteiligt sich am 
Samstag, 27. Juni, von 10 bis 
12 Uhr im Park Naundorf an 
einem Spendenlauf. Pro gelau-
fener Runde ist ein Euro fällig, 
der für einen neuen Kletter-
baum  – ein Ort zum Spielen, 
Entdecken und Wachsen – ver-
wendet werden soll. Der alte 
Kletterbaum wurde vom Wei-
denbohrer zerstört. Es stehen 
zwei unterschiedliche Runden zwei unterschiedliche Runden 
zur Verfügung: Für Einsteiger zur Verfügung: Für Einsteiger 
die 400 Meter Runde für Fort-
geschritten die 1 Kilometer geschritten die 1 Kilometer 
Runde im grünen Park von Runde im grünen Park von 
Naundorf. Wer nicht laufen, Naundorf. Wer nicht laufen, 
aber spenden möchte, kann aber spenden möchte, kann 
dies gern vor Ort tun. Die Veran-
stalter hoffen auf viele Laufbe-
geisterte. SWB
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDE

Wir sind für Sie da.

Karina Romy
Kirchhöfer Waldheim
Telefon Telefon
0175 9361128 03435 976861
E-Mail: E-Mail:
kirchhoefer.karina@sachsen-medien.de waldheim.romy@sachsen-medien.de

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?
Unsere Mediaberater freuen sich auf Ihr Interesse
und unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.

der Einsatz im losen Streusalz 
war eine besondere Herausfor-
derung“, berichtet Florian Be-
schow von der Straßenmeiste-
rei Eilenburg. PM

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und
vieles mehr

– immer aktuell in Ihrem

Sonntags-
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wird uns dann von Oschatz aus 
Richtung Kleinforst, Altoschatz, 
Thalheim, Leuben, Mügeln, 
Wermsdorf bis Dornreichenbach 
zum Imbiss führen. Nach der Pau-
se geht es wieder zurück über 
Dahlen, Leißnig, Wellerswalde 
bis zum Oschatz-Park.

Kann bei den Oldtimerfreun-
den Oschatz jeder mitma-
chen und -fahren?
Wir sind kein Verein mehr, mehr 
eine Interessengemeinschaft – 
und da ist jeder mit einem histo-
rischen Fahrzeug willkommen. 
Wir sind ganz normale Leute, 
vom Schlosser bis zum Zahnarzt, 

basteln in unserer Freizeit an 
unseren Gefährten, helfen uns 
gegenseitig. Der eine lackiert, 
der andere hat eine Drehbank, 
wir sind einfach eine gute große 
Gemeinschaft, wie die gesamte 
Szene.

Was fasziniert so an den al-
ten Fahrzeugen?
Von Jugend an war ich infiziert 
von den knatternden Zwei- und 
Vierrädern, mein erstes Motor-
rad war eine Simson Star aus den 
70er Jahren. Seit ich nun mehr 
Zeit habe, kann ich diese Leiden-
schaft wieder voll ausleben.

JOcheN ReitStätteR

Johannes Schumann, Organisator der Oldtimerausfahrt durch 
Nordsachsen: „Auf meiner Adler aus den 30er Jahren spüre ich pu-
re Freiheit.“ Foto: privat

Feuerwehr-Einsatz 
auf dem Salzberg
Außergewöhnliche Übung bei 
der Straßenmeisterei in Eilenburg

NORdSachSeN. Auf dem Ge-
lände der Straßenmeisterei Ei-
lenburg des Landratsamtes 
Nordsachsen übte die Freiwilli-
ge Feuerwehr der Stadt un-
längst mehrere außergewöhnli-
che Einsatzfälle. Dazu gehörten 
die Bergung eines Verschütte-
ten aus der Streusalzlagerhalle, 
die Rettung einer in den Heiß-
mischgutbehälter gefallenen 
Person sowie die Bergung eines 
Verunglückten, der unter einem 
Radlader eingeklemmt war. 
Außerdem wurde die Funk-
tionstüchtigkeit der Löschwas-
serzisterne überprüft und der 
Aufbau einer Schlauchstrecke 
von der Zisterne über den Meis-
tereihof geprobt. „Vor allem 

Feuerwehrleute bei der Ret-
tungsübung im Streusalzlager 
der Straßenmeisterei Eilen-
burg. Foto: FFw

TITElFOTO

Technikgeschichte zum Anfassen, 
für die Augen und die Ohren
JohAnneS SchumAnn, Sprecher der Oldtimerfreunde Oschatz, über die beliebte Oldtimerausfahrt durch Nordsachsen

OSchatz. Blitzendes Chrom 
und auf Hochglanz gewienertes 
Blech: Eine Oldtimerausfahrt ge-
hört traditionell zum jährlichen 
Oschatzer Stadtfest. Die 4. Klei-
ne Gartenschau macht hier kei-
ne Ausnahme. Am Sonntag, 28. 
Juni, starten um 10 Uhr die liebe-
voll restaurierten Fahrzeuge zur 
gemeinsamen Tour. Johannes 
Schumann, Organisator der Old-
timerausfahrt durch Nordsach-
sen, erläutert die Hintergründe – 
und steigt selbst auf eine Adler 
aus den 1930er-Jahren.

Am letzten Tag der kleinen 
Gartenschau in Oschatz rat-
tern unzählige Old- und 
Youngtimer durch Nordsach-
sen. Was haben Sie geplant?
JOhaNNeS SchuMaNN: Am 
kommenden Sonntag, 28. Juni, 
treffen sich alle Freunde histori-
scher Fahrzeuge zur mittlerweile 
schon traditionellen Oldtimer-
Ausfahrt durch Nordsachsen. 
Neben DDR-Klassikern wie MZ, 
Simson, Schwalbe wie Trabant 

und Wartburg wird es auch wie-
der Fahrzeuge aus der Vor-
kriegszeit zu sehen geben, und 
eben alles, was bis zur Wende 
noch zugelassen wurde. Es ist 
ein echtes Erlebnis für alle Tech-
nik- und Automobilbegeister-
ten, hier kann man fahrbare 
Technik nicht nur sehen, son-
dern auch riechen und vor allem 
hören. Treffpunkt ist um 9.15 
Uhr an der ARAL-Tankstelle in 
der Leipziger Straße, die ge-
meinsame Abfahrt zum Start-
punkt am Brühl/Pension am 
Markt ist um 9.40 Uhr. Um Punkt 
10 Uhr wird dann Oberbürger-
meister David Schmidt am Wä-
schereipark den symbolischen 
Startschuss geben.

Muss man sich anmelden 
oder kann jeder einfach mit-
fahren?
Einzige Voraussetzung ist ein 
Fahrzeug, das mindestens 30 
Jahre als ist. Aber so genau neh-
men wir das nicht. Hauptsache, 
es sieht historisch aus und 

schafft noch die gut 70 Kilome-
ter lange Rundfahrt.

Können die Fahrzeuge da-
nach noch besichtigt wer-
den, stehen Ihre Mitstreiter 
für Fragen zur Verfügung?
Selbstverständlich! Wir zeigen 
gerne unsere liebevoll restau-
rierten und aufpolierten Schät-
ze. Am Ende sammeln wir uns 
noch hinter der Bühne am Wä-
schereipark, da kann jeder vor-
beikommen und vielleicht sogar 
einmal das Flair im Inneren spü-
ren – einfach die Besitzer fragen.

Mit wie vielen Teilnehmern 
rechnen Sie?
Das hängt immer stark vom Wet-
ter ab, aber es können schon bis 
zu 60 werden – es gibt also eine 
Menge zu sehen. Ich weise jetzt 
schon mal alle Verkehrsteilneh-
mer auf unserer Strecke darauf 
hin, dass wir mit gemütlichen 35 
bis 40 Km/h durchs Land kut-
schen, auf Geschwindigkeit 
kommt es uns nicht an. Der Weg 

Oldtimertreffen haben Tradition in Oschatz: Hier Veranstalter Peter Sperling (Mitte) mit Enkelsohn Ja-
nik und Unterstützer Johannes Schumann beim F9-Treffen. Foto: Kristin Engel
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GeSpRäch Am SOnntAG

Meer aus Blumen und 
Fachvorträge für den 
perfekten Garten
Reinhold Pause organisiert die Blumenschau zur 4. Kleinen Gartenschau in Oschatz

Jeder hat für seinen Bereich na-
türlich eigene Vorstellungen und 
plant diese ein. Wir müssen aber 
auch gemeinschaftliche Aspek-
te berücksichtigen, zum Beispiel 
ein stimmiges Gesamtfarbkon-
zept, damit am Ende nicht die 
ganze Halle nur in einer Farbe er-
blüht. Wir haben diese Aspekte 
aber alle berücksichtigt, auf die 
Besucher wartet eine bunte Welt 
voller toller Eindrücke und grü-
ner Ideen zum Genießen oder 
Nachbauen.

Wann beginnt der Aufbau, 
und was passiert danach mit 
den Pflanzen?
Kommenden Mittwoch begin-
nen wir, alles einzubringen und 
die Halle zu begrünen, das wird 
nochmal ein echter Kraftakt. Die 
Anfahrkonzepte stehen, die 
Wasseranschlüsse liegen, es 
kann losgehen. Die Pflanzen 
werden am Ende der Ausstel-
lung dann wieder verpackt und 
mitgenommen. Unsere Fachbe-
triebe verwerten die Ausstel-
lungsware dann bei sich. Wer et-
was kaufen möchte, bekommt 
grundsätzlich immer frische Wa-
re in Top-Qualität, das ist unser 
Konzept.

INTERvIEW: 
JOchEN REITSTäTTER

Stärken des Gartenbaus und der 
sächsischen Floristikbetriebe 
aufzeigen. Die einzelnen Betrie-
be sind meist spezialisiert aufge-
stellt, daher wollten wir einen 
Querschnitt aufzeigen, der die 
ganze Leistungsfähigkeit unse-
rer Branche erlebbar macht. Die 
Gestaltungsideen, die wir hier 
zeigen, können dann als Anre-
gung von den Kunden genutzt 
werden, und natürlich helfen wir 
dabei, diese umzusetzen.

Wie lange haben Sie die 
bunte Gartenweltausstel-
lung im „O“ vorgeplant?
Die ersten Planungen begannen 
schon vor einem Jahr, in den ver-
gangenen Wochen wurde es 
dann wie beim Schlussspurt 
nochmal richtig intensiv. Alles 
beginnt ja mit einer Konzeption 
und einem Hallenplan, wo man 
seine Ideen aufbringt. Es werden 
die Flächen für die neun Ausstel-
ler festgelegt, die Wege dazwi-
schen, Sicherheitsaspekte, die 
dazugehörige technische Pla-
nung, da ist schon insgesamt an 
viele Punkt zu denken.

Bringen die einzelnen Aus-
steller für ihre Flächen ein 
eigenes Konzept mit ein?

OSchATz. Die Planungen sind 
längst erledigt, die Vorbereitun-
gen nahezu abgeschlossen: Die 
4. Kleine Gartenschau in 
Oschatz öffnet am Donnerstag, 
25. Juni, ihre Pforten und emp-
fängt ihre Gäste mit einem Meer 
aus Blumen und floralen High-
lights. Neben großem Pro-
gramm drumherum steht – wie 
schon zur großen Sächsischen 
Landesgartenschau 2006 – vor 
allem die Blumenschau im „O“ 
als das Erlebnis für alle Garten- 
und Blumenfreunde im Mittel-
punkt.

Doch nicht nur die Ausstellun-
gen in der ehemaligen Blumen-
halle sind jede für sich schon 
einen Besuch wert, es gibt es 
auch zahlreiche Fachvorträge 
wie „der unkrautfreie Garten“, 
„Der Garten im Zeitalter des Kli-
mawandels“ oder auch weit da-
rüber hinaus, zum Beispiel über 
die Seenotrettung. Das kom-
plette Programm ist unter 
www.oschatz-erleben.com ein-
sehbar. Einen Einblick in die Blu-
menschau gibt im Sonntags-Ge-
spräch der Organisator Reinhold 
Pause, Inhaber der Blumenbin-
derei Pause aus Chemnitz.

Kommende Woche startet 
die 4. Kleine Gartenschau in 
Oschatz. Sie haben die Aus-
stellungsflächen in der ehe-
maligen Blumenhalle mit 
den Einzelausstellern zu-
sammen geplant? Was er-
wartet die Besucher?
Reinhold Pause: Ich plane und 
koordiniere die Ausstellungsflä-
che im „O“, wo insgesamt neun 
Aussteller aus unterschiedlichen 
Bereichen interessante und jah-
reszeitlich aktuelle Blumen wie 
Sommerblumen, Schnittblu-
men, Grün- und Zierpflanzen 
und weiteres Gewächs ausstel-
len werden. Darunter ist zum 
Beispiel eine Baumschule oder 
ein Floristikfachgeschäft. Es wird 
eine bunte und interessante Mi-
schung werden, die für jeden am 
Garten- und Landschaftsbau In-
teressierten eine Fülle an Anre-
gungen und Ideen zum Anfas-
sen bietet. Insgesamt konnten 
wir neun Aussteller aus Oschatz 
und Sachsen gewinnen und da-

mit eine große Brandreite aus 
diesem Bereich. Es soll ein klei-
nes buntes Paradies im Grünen 
werden.

Nach welchen Kriterien ha-
ben Sie die Aussteller ausge-
wählt?
Unsere Branche bietet eine Viel-
zahl an Facetten und ist sehr 
breit aufgestellt, dieses Spekt-
rum wollen wir zeigen und die 

Reinhold Pause organisiert die Blumenschau auf der diesjährigen 
kleinen Gartenschau in Oschatz. Foto: privat

eigenes Konzept mit ein?

mit eine große Brandreite aus 

nes buntes Paradies im Grünen 

zahl an Facetten und ist sehr 
Blüten, so weit das Auge reicht: Die Hallenblumenschau ist ein 
Highlight für alle Pflanzenfans. Foto: Stadt Oschatz
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Ein Löffel Honig für
Benno und Bea

TORGAU. Honig als
Leckerli von Heide Grieser
für Benno und Bea (r.).
Auch wenn es an den
zurückliegenden Tagen
deutlich kühler war,
Torgaus Bären sind noch
viel im Außengehege.
Lediglich Jette, mit ihren
35 Jahren nicht nur Torgaus,
sondern Sachsens älteste
Braunbärin, zieht es bei
dem ungemütlichen Wetter
nicht mehr so oft raus.
Wann Torgaus Bären in die
Winterruhe gehen, dies bestimmen
die drei Petze voll und ganz selbst.

Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihre energetische
Sanierung finanzieren.
Mehr auf sparkasse-leipzig.de/immobilien

Weil’s ummehr als Geld geht.

Sparen Sie beim
Sanieren das CO²gleich mit.

Anruf genügt: 034322/4740
Service vor Ort

oder in unserem Fachgeschäft
Dresdener Str. 8, 04741 Roßwein

Wir reparieren
schnell und zuverlässig!

ALLE MARKEN
Waschmaschinen · TrTrT ockner
Spülmaschinen · Kühlgeräte

Kafffff eeautomaten – auch alte Geräte

Nachhaltig. Fair. Fachgerecht!Fachgerecht!Fachg

WasHAUSGERÄTE-
REPARATUR-
SERVICE &
VERKAUF

Wegwerfen?
Muss nicht sein!

Preisliste: Pro SRM (Schüttraummeter)
Birke: Schnittlänge 25 cm = 80,00 € | 33 cm = 75,00 €
Kiefer: Schnittlänge
25 cm = 55,00 € | 33 cm = 50,00 € | 50 cm = 48,00 €
Buche: Schnittlänge 25 cm = 95,00 €
Birke-Kiefer-Eiche mix: 50 cm = 70,00 €

www.schwanen-apotheke-wermsdorf.de
info@schwanen-apotheke-wermsdorf.com

Altes Jagdschloß 6a • 04779 Wermsdorf
Telefon 034364 52229

Als kleines

Dankeschön
möchten wir Sie

anlässlich
der Übergabe
zu Grillwurst

und Kuchen am

2.7.2026
in die Apotheke

einladen.

Ich bedankekek mich ganz herzlich für das jahrelange VeVeV r-r-r
trauen und dieWertschätzung, die ich von Ihnen erfahren
habe. Ich fühlte mich die ganzen Jahre sehr wohl in
Wermsdorf und bin dankbar,r,r dass ich all die Zeit nicht nur
für IhreArzneimittel verantwortlich war,r,r sondern in vielen
Fällen auch an Ihrem persönlichen Leben teilhaben durftftf e.
Ich werde weiterhin in derApothekekek tätig sein und würde
mmiicchh sseehhrr ffrreeuueenn, wweennnn SSiiee mmeeiinneerr TTooToTToT cchhtteerr uunndd uunnsseerreemm
TeTeT am auch zukünftftf ig Ihr VeVeV rtrauen schenkekek n.

GENERATIONSWECHSEL IN DER SCHWANEN-APOTHEKE

Ihre Bettina Zosel

Am 1.7.2026
übergebe ich die Schwanen-Apotheke an
meine Tochter Carolin Zosel.

Die Natur hat täglich ab 9 Uhr geöffnet!
• Streichelgehege
• Begehbare Hühnerwiese
• Kinderspielplatz mit Wasserspiel
• Naturerlebnisspiele • Imbisspavillon
• Grillplatz • Bauernmärkte
• Kindergeburtstage und Naturerlebnisführungen
• Spezielle Angebote für Kita und Schulklassen

www.tierpark-hebelei.de · Tel. 0177/5752018
Hebelei 16 · 01665 Zehren (LK Meißen)
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BBBeeessstttaaattttttuuunnnggggssshhhaaauuusss KKKaaatttsssccchhheeerrr

MancMancM hanchanc mal schchc aauenuenue wir nachchc obenbenbe ,n,n
lalal chchc enene und deded nene kkenene :
WirWirW wisisi ssss enene ,n,n dadad ssssss Du da warsarsar t.t.t

JoJoJ acchim Reichelt
* 12. AApril 1941 † 07.7.7 April 2026

Danke
für das trösteende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder eine Umarmung, wenn Worte fefef hlten,
für alle Zeichhen der Liebe, Achtung und Freundschaft.

Seine Kindeer Ute und ToToT rstenmit Familien

MMüüggeellnn,, iimm JJuuJuJJuJ nnii 220000222666

DAN K SAG U N G

WennWennW die Sonne des Lebens untergeuntergeunter ht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Roland Haase
VonVonV ganzen Herzen danken wir allen, ddie in stiller TrTrT auer
an unserer Seite standen.
Danke an alle VerwandteVerwandteV , Bekannte undund Nachbarn,
demAWOAWOA Pflegeheim Mügeln, Herrn DrDr. Reichert und
ein besonderen Dank gilt Frau Katscherher vom Bestattungshaus
für die einfühlsamen WorteWorteW und die UnUnterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
seine Ehefrau Renate
sein Sohn TorstenTorstenT mit Familie

BBBBeeeessssttttaaaattttttttuuuunnnnggggsssshhhhaaaauuuussss KKKKaaaattttsssscccchhhheeeerrrr00��ggeeOOnn,, iimm JJuuJuJJuJ nnii 22002266

Danksagung

Helga Müller

In Liebe und Dankbarkeit

Sörnewi�, im Juni 2026

Es ist so schwer, wenn sich der Mu�er Augen schließen, zwei Hände ruh´n, die einst so treu geschafft,
wenn uns´re Tränen still und heimlich fließen, uns bleibt der Trost; Go� hat es wohl gemacht.

Überwältigt von der großen Anteilnahme für meine liebe Mu. i,
Schwiegermu!i und Oma

Ihre Tochter Beate mit Lutz
Ihr Enkel André mit Nathalie, Ihr Enkel Martin mit Duci

möchten wir auf diesem Weg ganz herzlich Danke sagen,
allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn.

Besonderen Dank gilt unserer Pfarrerin Frau Langner-Stephan und
dem Besta!ungshaus Schü!ig für Begleitung in diesen schweren Stunden und

die immer für uns da waren. Danke auch meinen Arbeitskollegen
für ihr Verständnis in dieser Zeit.

Bestattungshaus Rauschenbach

Das was einen lieben Menschen unvergessen macht,
sind seine Taten und die liebevollen Geschichten,
die es von ihm gibt.

-�rJen
/XcanXV
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so
vielfältigeWeise zum Ausdruck brachten, danken wir
von Herzen.
Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungshaus Rauschenbach,
der Trauerrednerin Karen Isensee und
dem Café am Schloß

In dankbarer Erinnerung

Seine Rosi
Seine Tochter Corinnamit Jörg und Enkel Adrian

Wermsdorf, im Juni 2026

Bestattungshaus NÖBEL

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Unvergessen bleibt uns mein lieber Ehemann,
Vati, Schwiegervater, Opa und Uropa

'ieter 6SerOiQJ
geb. 15.12.1939 gest. 09.06.2026

In lieber Erinnerung
Deine liebe Renate

Dein Sohn Mario mit Margit
Deine Enkelin Nadine mit Christian und Emelie
Deine Enkelin Nicole mit Matthias und Lene

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 03.07.2026, um 14.00 Uhr in der Kirche

auf dem Friedhof in Oschatz statt.

Oschatz, im Juni 2026Eleonore Rochner
In tiefer Trauer

Schmannewitz, im Juni 2026

Deine Tochter Angelika mit Christian und Franzi
Deine Enkeltochter Susi mit Denis, Yumi und Yoko
Dein Enkelsohn Sebastian mit Marius und Zoe
Deine Schwiegertochter Sylke mit Familien

Deine Evelin mit Familien

geb. Hoy
* 7.10.1932 † 31.05.2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 10. Juli 2026, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Schmannewitz statt.

Nach einem erfüllten langen Leben, schloß sie friedlich die Augen

„Geliebt und Unvergessen“

BBBeesstttaattttttuunnggsshhhaauuss KKKaatttsscchhheerrNNaauunnddoorrff,,f,f iimm JJuuJuJJuJ nnii 22002266N d f i J i 2026

Das ScScS hchc önstetet ,e,e was einini MeMeM nene schchc hinini tetet rere lrlr alal sssss enene kann,n,n
isisi t einini Lächchc elnlnl imimi GeGeG sese icici hchc t deded rere jrjr ejej nene igigi egeg n,n,n didid eiei an ihihi n deded nken..

Tief traurig müssen wir Abschied nehmmeen
von unserem lieben

+a+a+ rr\r\r *aVVch
* 13.02.1939 †

\
†
\

11.06.20266

In Liebe und Dankbarkeit
seine Gisela
seine ToToT chter Christinamit Steffen
seine Enkel Clara und Richaard
seine Schwester Dora
im Namen aller,r,r die um ihn ttrauern

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzzung
findet am Dienstag, dem 30.06.200226
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in NNaundorf statt.

DANKSAGUNG

Für diedie vielen Zeichen der Anteilnahme, die stillen
Umarmunmungen, die tröstendenWorte, die Geldzuwendungen
sowie die Begleitung zur Trauerfeierfeierf von meiner lieben Ehefrau,
unsererer Mutter,er,er meiner Schwiegermutter,r,r unserer Oma

/ieeVeOotte 3ohO
geb. CConrad

* 05.10.193905.10.1939 † 13.05.2026

möchtten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Bekannannten und Nachbarn herzlich bedanken.

Ein besonderbesonderer Dank gilt dem Pflegedienst Fatima Krumpfefef ,
der Arztprztpraxis YvYvY onne Schumann, dem Bestattungshaus Horn
und gaanz besonders der Trauerrednerin Frau Franziska Klupsch
für ihree sehr bewegendenegenden persönlpersönlichenWorte.

In stiller Trauer:
Dein Ehemann Lothar
Dein Sohn VolkVolkV er mit Sylva, Marieluise und Henriette
Dein Sohn Jens

Das Leben war nicht immer leicht für dich, still hast du´s ertragen.

Nach einem arbeitsreichen Leben voller Fürsorge für ihre
Lieben verstarb am 14.06.2026 meine liebe Ehefrau,Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Elli Frost
geb. Hampel
* 02.05.1936

In stiller Trauer
Dein Gerhard
DeineTochter Ines mit Jan
Deine Enkelin Lisa
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeiset-
zung findet am Mittwoch, dem 01. Juli 2026, um
14:00 Uhr auf dem neuen Friedhof in Cavertitz
statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten
wir Abstand zu nehmen.

Danksagung

Heidi Weiß
Wir danken allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Ebenso danken wir Frau Pfarrerin
Fichtner für ihre tröstenden Worte und
dem Bestattungshaus Horn für die gute
Unterstützung.
In liebevoller Erinnerung
Ihr Ehemann KarstenIhr Ehemann Karsten
Ihre TIhre Tocochter Sandrhter Sandraa
und alle Angehörigenund alle Angehörigen

Börln, im Juni 2026

DANKSAGUNG
Es gibt im Leben für alles eine Zeit, eine Zeit der Freude,
der Stille, der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen
haben von meinem lieben Mann, VaVaV ti, Schwiegervati, besten
Opa und Uropa

Bernd ThThT ierbach
bedanken wir uns für die erwiesene Anteilnahme auf so
vielfältige Art undWeise bei allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten recht herzlich.

Ein besonderer Dank gilt Kathleen Raschke-Maas für ihre
tröstendenWorte zum Abschied, dem Blumenmarkt Gey
und dem TeamTeamT „Zum Kuhstall FeistsHof Wagelwitz“ sowie der
Bestattung Domke.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Roswitha
und Kinder mit Familien

Wermsdorf undWagelwitz, im Juni 2026

Du hast ein gugug tetet sese HeHeH rzrzr besese esese sen,
nun rurur ht esese stitit lllll ,l,l dodod chchc unvergrgr egeg sese sen.

PPlötzlichlötzlich undund fürfür unsuns allealle nochnoch uunfassbarnfassbar müssenmüssen wiwirr
Abschied nehmen von meinem lieben Ehemann,
unserem VaVaV ter,er,er Schwiegervater,er,er Opa und Bruder

Götz
Richter
geb. 16.07.1947
verst. 05.06.2026

In liebevoller Erinnerung
Seine Ulrike
Sein Sohn Falk mit Ariane
Seine TochTochT ter LyLyL dia mit René
Seine Enkel Oliver und Max mit VaVaV nessa
Sein Bruder Mathias mit Familie

DieDie TTrrauerauerffeiereierfeierffeierf findetfindet amam 24.07.2026,24.07.2026, 113.003.00 UhrUhr inin derder FFrriedhoiedhoffssfsffsf kkirircchhee
zu Oschatz statt. Von Blumen- und Kranzzuwendungen bitten wir
Abstand zu nehmen, da die Urnenbeisetzung zu einem späteren
Zeitpunkt, im Kreis der Familie, im Friedwald erfolgt.folgt.f

Wir nehmen Abschied von

Joachim Sachse
*25.08.1932 † 09.06.2026

Wer ihn geliebt und geachtet hat, trage diese Liebe und Achtung weiter.
Wen er geliebt hat, danke ihm alle Liebe.

Wir sind traurig, aber zu tiefst dankbar für die gemeinsamen Jahre mit
meinem Ehemann, unseren Vater und allerbesten Opa

Dr. med. Ursula Sachse
Dr. med. Steffen Sachse mit Lisa Marie, Florian

Antonia Sophie und Jonathan.
Im Namen aller Angehörigen

Der Trauergottesdienst ist am Freitag, den 3.7.2026 um 13.00 Uhr in der Kirche zu
Wermsdorf. Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis im Friedwald Bennewitz.
Deshalb bitten wir, von freundlichen zugedachten Blumenzuwendung abzusehen.

Bestattungshaus Rauschenbach

DANKSAGUNG

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen
haben von meiner lieben Ehefrau, Mutti und Schwiegermutti
sowie unserer lieben Oma

Petra Häling,
geb. Kaule

möchten wir uns für die erwiesene Anteilnahme durch
Blumen, Schrift, Wort, Geldzuwendungen sowie letztes
ehrendes Geleit bei allen Verwandten, Bekannten und
Freunden recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Bestattunshaus Heiko Nickel
für die würdevolle Trauerbegleitung.

In stiller Trauer:
Ihr Ehemann Günter

Ihre Tochter Nicole mit Familie

Bestattung Heiko Nickel

Schwer,
in schweren Stunden

an alle und alles
zu denken.

Die
Traueranzeige

hilft.
Sie nimmt es Ihnen ab,

jeden einzeln
zu informieren.



„Mehr als zwei Trauungen pro Tag
können wir nicht ausrichten“
Wenn Wetterprognosen den Takt vorgeben: Brautpaare berichten vom Kampf um den TrAUTErmIN Am 20. UNd 26. JUNI

Änderungen der Passform um-
setzt, läuft auf Hochtouren“, be-
richtet sie.

GEdANKEN übEr TErmIN
Ab SEPTEmbEr

Schon wenn ab September die neu-
en Kollektionen verschiedener 
internationaler Hersteller in 
Oschatz eintreffen, mache man 
sich Gedanken darüber, welche Ter-
mine die Brautpaare besonders an-
sprechen könnten. Die gäbe es je-
des Jahr, auch wenn solche „Knal-
ler“ wie der 9.9.1999 oder der 
22.2.2022 Seltenheitswert hätten.

WENIG SPIElrAUm bEI dEr
WAHl dES HocHZEITSdATUmS

„So ein besonderes Datum hatten 
wir gar nicht im Sinn“, beteuert 
Nancy Weidner aus Brottewitz bei 
Mühlberg, die sich ebenfalls in 
Oschatz für das große Fest ausstat-
ten ließ. Eigentlich wollten sie und 
ihr Sebastian nach dem Antrag En-
de 2024 schon im vorigen Jahr hei-
raten. „Wir planen ein großes Fest. 
Caterer, DJ – all das war aber so 
kurzfristig gar nicht mehr zu be-
kommen“, erzählt sie. Also wird 
nun 2026 geheiratet.

Der Mai schied für sie aus, weil 
es da keine Garantie für trockenes 
Wetter gibt. Juli und August könn-
ten zu heiß werden. Also fiel die 
Wahl auf den Juni. Der 20. passte 
da am besten. „Wir mussten eine 
Menge anderer Termine in Familie 
und Verwandtschaft berücksichti-
gen: einen Schulanfang, eine Ju-
gendweihe, einen 60. und einen 

jene, bei denen man im Hochzeits-
studio einen Hype beobachtet hat. 
„Wie so oft ist der 8. August ein 
sehr beliebter Termin für Eheschlie-
ßungen. Derzeit haben wir an die-
sem Tag vier Paare im Kalender ste-
hen“, berichtet Hauptamtsleiter 
Martin Sirrenberg. Am 26. Juni 
wollen sich in Oschatz zwei Paare 
das Ja-Wort geben. So war es auch 
am 6. Juni. „Mehr als zwei Trauun-
gen pro Tag können wir nicht aus-
richten“, erklärt Josephine Eigen-
willig, Standesbeamte der Stadt 
Mügeln. So gesehen kann es hier  
keinen Hype geben. Aber am  26. 
Juni ist die Kapazität ausgereizt.

VIEl ArbEIT Im JUNI

Wie beliebt der Juni ist, zeigt sich 
am Arbeitsaufwand bei Iness 
Hochzeitmoden. „Für diesen Mo-
nat haben wir 30 Brautkleider ver-
kauft und angepasst“, erklärt die 
Inhaberin. Recht gut zu tun habe 
man auch mit den September-Paa-
ren. Die Sommermonate, die heiß 
werden könnten, seien weniger 
gefragt und nach dem September 
flaue die Nachfrage deutlich ab.

SPArEN Im SommEr

„Dann kommen schon wieder die 
neuen Kollektionen. Deshalb gab 
es bei uns bereits ab 6. Juni den ers-
ten von drei Sommer-Sales“, erläu-
tert Ines Schurig. Bräute, die lang-
fristig planen, könnten hier ebenso 
sparen wie jene, die sich noch kurz-
fristig für Termin und Kleid ent-
scheiden wollen. 

Axel KAminsKi

70. Geburtstag“, zählt die Brotte-
witzerin auf. Außerdem sei man zu 
zwei Hochzeiten eingeladen ge-
wesen.

SEcHS PAArE mEldETEN SIcH 
IN KUrZEr ZEIT

Dass der 20. Juni sehr gefragt ist, 
habe man beim Anruf auf dem 
Standesamt gemerkt. „Man kann 
sich frühestens sechs Monate vor 

dem Termin anmelden. Ich habe 
zehn Minuten nach Dienstbeginn 
dort angerufen und erfahren, dass 
schon sechs andere Paare in dieser 
kurzen Zeit nachgefragt hatten“, 
erzählt Nancy Weidner. Sie und Se-
bastian Richter haben sich das Gut 
Saathain für ihre Trauung auserko-
ren. Neben der Fachwerkkirche 
gibt es dort einen Ballsaal. Zwi-
schen Zeremonie und Feier ist also 
keine Fahrerei nötig. In Oschatz 

haben sich Braut und Bräutigam 
ausstatten lassen, weil Nancy 
Weidner das Fachgeschäft noch 
aus jener Zeit kennt, in der sie in 
Oschatz gearbeitet hat. Seither sei 
sie immer wieder hier gewesen, 
um eine Freundin zu treffen. 
Außerdem falle ihr weder in Mühl-
berg noch in Elsterwerda ein Fach-
geschäft mit der Auswahl ein.

Auf dem Oschatzer Standesamt 
sind andere Termine gefragter, als 

Beim Hochzeitsausstatter Iness können die Kunden aus einer Reihe Kollektionen internationaler Hersteller 
ihre Traumgarderobe auswählen. Sie wird dann vor Ort ihren Maßen und Wünschen angepasst. Hier spürt man 
am Arbeitsaufwand, dass der Juni bei den Hochzeitspaaren sehr beliebt ist. Foto: Axel Kaminski

OschAtz. Melanie Klier und 
Maik Meister heiraten an einem 
unter Brautpaaren in diesem Jahr 
offenbar sehr begehrten Termin: 
am 20. Juni. Was für andere der 
Wunschtermin ist, war für das Paar 
aus St. Egidien zunächst nur zwei-
te Wahl.

„Unser Favorit war der Sonn-
abend zuvor, wofür wir aber kei-
nen Termin mehr bekommen ha-
ben“, erzählt die Braut. Da ihr Zu-
künftiger in Schichten arbeitet und 
der Sommerurlaub schon gebucht 
war, hatte das Paar nur geringe 
Spielräume beim Hochzeitstermin.

Ein wichtiger Teil der Vorberei-
tung für ihren großen Tag fand in 
Oschatz statt. „Wir hatten das 
Hochzeitsstudio Iness auf der Mes-
se in Chemnitz gesehen. Von der 

Art, wie wir ins Gespräch kamen 
und wie man uns beraten hat, wa-
ren wir sehr angetan“, erläutert 
Melanie Klier die Entscheidung für 
die Oschatzer. Zur Beratung sowie 
zum Abstecken des Kleides habe 
man diesen Weg gern auf sich ge-
nommen.

„Bei diesen Messen wird schnell 
deutlich, welche Termine in der be-
vorstehenden Heiratssaison be-
gehrt sein werden“, erklärt Ines 
Schurig, Inhaberin von Iness Hoch-
zeitmode. Man habe also relativ 
zeitig den Hype um den 20. und 
26. Juni 2026 bemerkt. „Aktuell 
gehen täglich die Outfits für die 
Paare raus, die an diesen Terminen 
heiraten. Unsere Schneiderei, die 
viele Sonderwünsche wie extra Är-
mel und farbigen Tüll, aber auch 

Nancy Weidner und Sebastian Richter haben ihre Kleidung für den gro-
ßen Tag bei Iness in Oschatz ausgesucht und anpassen lassen.Foto: privat

Handball-Star Andreas Wolff überraschte Oschatzer Kids
Der SHV Oschatz sicherte sich 22 vom Nationaltorwart PErSöNlIcH SIGNIErTE TrIKoTS für den Nachwuchs des Vereins
OschAtz. Darf Weihnachten 
auch im Juni sein? Oder ist diese 
Frage überflüssig, weil Anfang Ju-
ni Kindertag gefeiert wurde und 
kleine Geschenke da durchaus er-
wartet werden konnten? Die 
neun bis zwölf Jahre jungen Nach-
wuchshandballer des SHV 
Oschatz hatten beim Training 
aber offenbar nicht mit Geschen-
ken gerechnet. Übungsleiter Paul 
Günther war aber tatsächlich eine 
Überraschung gelungen.

GEld UNbEdINGT für 
TrIKoTS NUTZEN

„Jede Mannschaft des Vereins hat 
vom Vorstand eine Art Weih-
nachtsgeld bekommen“, berich-
tet der Trainer. Da Sportkleidung 
in den üblichen Förderprogram-
men der Kommunen und überge-
ordneten Sportverbände nicht 
vorgesehen ist, aber immer drin-

gend benötigt wird, waren sich 
Betreuer und Übungsleiter der 
beiden Nachwuchsmannschaften 
schnell einig, das Geld für Trikots 
zu nutzen.

UNWAHrScHEINlIcHEr
AbSENdEr AUf dEm PAKET

Mit so einem Trikot kann man 
Kindern sicher eine Freude berei-
ten und vor allem den Eltern, die 
es nicht aus eigener Tasche finan-
zieren müssen. Paul Günther hat-
te jedoch die Idee, dass es ein be-
sonderes Shirt sein sollte. Als er 
Mannschaftskapitän Benjamin 
Schmiedel das Paket öffnen ließ, 
sollte er zunächst den Absender 
vorlesen.

Dass diese Adresse „A. Wolff“ 
war, führte zunächst zu Blicken 
voller Fragezeichen. Etwa jener 
Andreas Wolff, der als Torwart 
der Nationalmannschaft bei den 

Olympischen Spielen 2024 in Pa-
ris ebenso Silber gewann wie bei 
der Europameisterschaft in die-
sem Jahr? Und dort bei mehreren 
Spielen mit seinen Paraden die 
Gegner zur Verzweiflung brachte 
und dem deutschen Team ein 
wichtiger Rückhalt war? Tatsäch-
lich hatte das Idol vieler junger 
Handballer alle 22 neuen Trikots 
der Oschatzer signiert.

NIcHT für dIE VITrINE

Dennoch sind die Shirts nicht für 
die Vitrine oder den Bilderrahmen 
gedacht. „In Heimspielen werden 
wir sie eher nicht tragen, aber als 
Aufwärmshirt und bei Auswärts-
spielen“, erklärte Paul Günther. 
Dass man Trikots für den Spielbe-
trieb benötigt, daran war vor drei, 
vier Jahren nicht zu denken. „Wir 
haben den männlichen Nach-
wuchsbereich ab 2022 komplett 

neu aufgebaut: mit vier F-Ju-
gend-Spielern“, berichtet der 
Übungsleiter.

KoNTAKT ZUm Idol
übEr mEHrErE EcKEN

Anlass für den Schritt war sein 
Umzug aus Leipzig zurück nach 
Oschatz, wo er sich weiter im 
Handball engagieren wollte. 
Außerdem wollte er eine Pers-
pektive für seinen Sohn schaffen, 
der in Leipzig mit dem Handball 
angefangen hatte. Mittlerweile 
treten die E-Jugendlichen in der 
Regionsoberliga an. Das ist die 
höchste Spielklasse für diese Al-
tersgruppe. Die D-Jugend ist in 
der Regionsliga aktiv.

Bevor Paul Günther seinen 
Schützlingen die Trikots übergab, 
blickte er kurz auf die vergange-
nen Jahre zurück. In denen muss-
ten die jüngsten SHV-Handballer 

als Anfänger teils deftige Nieder-
lagen verkraften. Davon habe sich 
aber niemand den Spaß am Sport 

nehmen lassen. In der vergange-
nen Saison seien Punkt- und Tor-
ausbeute deutlich gesteigert wor-

den. Ein Trikot mit der Unterschrift 
eines Handball-Idols habe man 
sich also redlich verdient.

Wie kommt man zu Auto-
grammen? Im Fanshop des 
Deutschen Handballbundes 
gibt es sie nicht. Allein ein Aus-
wahltrikot würde außerdem 75 
Euro kosten. „Das Signieren 
ging über mehrere Ecken“, 
bleibt Paul Günther zunächst 
vage.

Konkret klingt die Geschichte 
fast unwahrscheinlich. Der 
Partner seiner Mutter, die in Ba-
den-Württemberg lebt, arbei-
tet bei Mercedes. Er hat einen 
Freund, der dort als Vertriebslei-
ter tätig ist und dessen Frau die 
Patentante eines Kindes des 
Handball-Torhüters ist. Und 
selbst über so viele Ecken hat 
man auf die Nachfrage eine 
positive Antwort bekommen. 

Axel KAminsKi
Die D- und E-Jugend des SHV Oschatz mit ihren von Andreas Wolff 
signierten Trikots. Foto: Axel Kaminski

%
Wirschließenwegen Geschäftsaufgabe!
Jetztmuss Alles raus!
Los geht´s am 20. Juni 2026 - 9:30 Uhr

Großer Räumungs-verkauf!
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Anzeigen-Spezial

Zahnfleisch zurückgeht“, so 
Thome. Bei einer Parodontitis 
baut sich sogar der Kieferkno-
chen mit der Zeit ab. Kurz: Die 
Zähne verlieren an Halt. Am bes-
ten werden Entzündungen 
schon vorher erkannt. Ein frühes 
Warnzeichen ist Julia Thome zu-
folge blutendes Zahnfleisch. 

Zur Behandlung kommen 
unter anderem Zahnreinigun-
gen, Antibiotika und desinfizie-
rende Mundspülungen zum Ein-
satz. Immerhin: Leicht wackeln-
de Zähne festigen sich oft wie-
der von selbst, sobald die Ent-
zündung eingedämmt ist. 

DrUck mit FolGEn: 
ZäHnEknirScHEn 

Auch nächtliches Zähneknir-
schen kann auf Dauer zu locke-
ren Zähnen führen. Durch das 
Pressen wirken enorme Kräfte 
auf Zähne und Kiefergelenk ein, 
viel stärker als beim Kauen. Das 
hat mit der Zeit unerwünschte 

Lotsen im Gesundheitsmarkt
Warum ApotHEkEnFAcHWiSSEn immEr WicHtiGEr wird

Region. Jeder will leis-
tungsfähig bleiben, fit und 
jung. Folgerichtig ist die 
Welt voll mit Gesundheits-
tipps. Mit einmaligen Tipps, 
tollen Tipps, Wundertipps. 
So voll, dass eine Unter-
scheidung zwischen emp-
fehlenswert, nutzlos, ge-
fährlich oder gar Betrug für 
Nicht-Experten nahezu un-
möglich ist. In dieser un-
übersichtlichen Gesund-
heitswelt kommt der Apo-
theke vor Ort eine immer be-
deutsamere Rolle als ver-

trauenswürdigem Lotsen 
zu.
Themen wie gesunde Ernäh-
rung, Bewegung, gesunder 
Schlaf, Stressreduktion oder 
Vorbeugung chronischer Er-
krankungen beschäftigen heu-
te Menschen aller Altersgrup-
pen. Einen enormen Boom er-
lebt zur Zeit der Begriff „Lon-
gevity“, der Wunsch, mög-
lichst lange gesund, aktiv und 
fit zu bleiben. In der Tat: Wis-
senschaftlich gesicherte Maß-
nahmen können helfen, viele 
Erkrankungen hinauszuzö-

gern oder zu vermeiden. Aller-
dings hat sich um das Thema 
herum ein Markt mit teils ab-
surden Auswüchsen entwi-
ckelt. Viele der dubiosen Wirk-
stoff-Kombinationen, speziel-
len Infusionen oder vermeintli-
chen Anti-Aging-Wunderwas-
ser können Risiken bergen 
oder Wechselwirkungen mit 
Medikamenten verursachen. 
Dabei ist der Nutzen bestimm-
ter Nahrungsergänzungsmit-
tel im Sinne einer Langzeit-Prä-
vention unstrittig. So gibt es 
beispielsweise wissenschaft-

lich gut untersuchte Probioti-
ka, die einen bemerkenswer-
ten Beitrag zum Thema „ge-
sund altern“ leisten können. 
Ausreichend dosierte Arznei-
mittel auf Basis wirksamer 
Ginkgo-Extrakte – um ein wei-
teres Beispiel zu nennen – gel-
ten als medizinisch sehr gut 
untersucht, um die geistige 
Leistungsfähigkeit möglichst 
bis ins hohe Alter zu erhalten. 
Entscheidend sind Produkt-
qualität, wissenschaftliche Ab-
sicherung sowie eine fachkun-
dige Beratung.

ApotHEkEn AlS 
GESUnDHEitSlotSEn

Genau hier kommt die Kompe-
tenz der Apotheke vor Ort ins 
Spiel, so die Überzeugung der 
Deutschen Gesundheitshilfe 
DGH. Apotheken können als 
Gesundheitslotsen Wirkver-
sprechen einordnen, Risiken er-
kennen und sinnvolle Maßnah-
men von fragwürdigen Trends 
unterscheiden. Anders als ano-
nyme Internetanbieter oder so-
ziale Medien bieten Apotheken 
direkte Erreichbarkeit und per-
sönliche Beratung für eine indi-
viduell optimierte Gesundheits-
versorgung. Und die ist aus-
schlaggebend. Je unübersichtli-
cher der Gesundheitsmarkt 
wird, desto wichtiger werden 
Institutionen und Menschen, 
die Orientierung geben kön-
nen. Die Apotheke vor Ort wird 
damit nicht nur zur Anlaufstelle 
für die Medikamentenversor-
gung, sondern darüber hinaus 
zu einem wohnortnahen, per-
sönlichen Wegweiser durch die 
immer dichtere Flut medizini-
scher Informationen. PR

Die lokalen Apotheken - seriöse Lotsen in einem zunehmend ausufernden Gesundheitsmarkt.
Foto: White-Lines Medienservice / Illustration

ANZEIGEHilfe, meine Zähne 
lockern sich! 
Betroffene sollten in der ZAHnArZtprAxiS die Ursache abklären lassen

Region. In Apfel, Möhre oder 
Brot mit Kruste zu beißen - das 
macht keinen Spaß, wenn einer 
oder gleich mehrere Zähne locker 
sind. Auch die Aussprache kann 
das beeinflussen. Wie kommt es 
zu den Wackelkandidaten im 
Mund? Das sollten Betroffene 
zeitnah in der Zahnarztpraxis ab-
klären lassen - auch, um das Prob-
lem dahinter möglichst rasch be-
handeln zu lassen, damit es nicht 
noch schlimmer wird. 

EntZünDUnGEn: WEnn 
ZäHnE An HAlt vErliErEn 

Die häufigste Ursache für locke-
re Zähne sind Entzündungen 
des Zahnfleischs (Gingivitis) 
oder des Zahnbettes (Parodonti-
tis), wie die Zahnärztin Julia Tho-
me vom Kölner Zahnmedizin-
zentrum Carree Dental sagt. Bei 
beiden treiben Bakterien des 
Zahnbelags ihr Unwesen. 

Mit Folgen: „Diese Entzün-
dungen führen dazu, dass das 

Auswirkungen: Das Zahnfleisch 
geht zurück, die Zähne nutzen 
sich ab und können sich lockern, 
so Thome. 

Wer knirscht, lässt sich am 
besten eine Kunststoffschiene 
anfertigen, die die Zähne und 
das Kiefergelenk entlastet. 
Ebenfalls wichtig ist es, der 
Ursache hinter dem Knirschen 
auf den Grund zu gehen. Oft-
mals ist es der alltägliche Stress. 

DrEi WEitErE UrSAcHEn Für 
lockErE ZäHnE:

3 Zahnlücken: Zähne neben 
Zahnlücken verlieren Julia Thome 
zufolge oft ihren Halt und driften 
in die Nische. Daher ist wichtig, 
Zahnlücken zu schließen, etwa 
mit einer festsitzenden Brücke 
oder einem Implantat.
3 Prothesen: Sitzt Zahnersatz 
schief oder locker, kann das die 
Zähne in Mitleidenschaft zie-
hen, an denen er befestigt ist. 
Zahnärzte haben etwa die Mög-
lichkeit, den Zahnersatz mit spe-
ziellem Kunststoff zu unterfüt-
tern. So sitzt er besser und be-
lastet die umliegenden Zähne 
weniger.
3 Wurzelspitzenentfernung: 
Lässt sich ein Zahn nicht durch 
eine klassische Wurzelkanalbe-
handlung retten, bleibt die 
Möglichkeit, die entzündete 
Wurzelspitze zu entfernen. Das 
kann allerdings dazu führen, 
dass der Zahn schlechter im Kie-
fer verankert ist - sich also lo-
ckert. Hier bringt das Einsetzen 
von Stiften oder Schienen wie-
der mehr Stabilität. DPA
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Mit Dampf und Nostalgie direkt zum
großen Festgelände der Gartenschau
Döllnitzbahn bietet PenDelVeRKehR vom Oschatzer Hauptbahnhof – Parkplatz-Shuttle an zwei Standorten

OSchatZ. Zur 4. Kleinen Gar-
tenschau vom 25. bis 28. Juni 
werden Tausende Gäste aus Nah 
und Fern erwartet. Das Beste für 
alle Ausflügler: Die Anreise wird 
in diesem Jahr selbst zum Erleb-
nis. Die Döllnitzbahn und der 
Förderverein „Wilder Robert“ 
rollen als fester Bestandteil des 
Festwochenendes auf der Schie-
ne, um Besucher im nostalgi-
schen Stil direkt zum Ausstel-
lungsgelände zu bringen.

KeIne PaRKPlatzSuche
BeIm OSchatz-BeSuch

Wer mit der Bahn anreist, kann 
die Parkplatzsuche somit getrost 
vergessen. Zwischen dem 
Oschatzer Hauptbahnhof und 
dem Veranstaltungsgelände 
wird ein regelmäßiger Pendel-
zugverkehr eingerichtet. Die his-

torischen Wagen bringen die 
Fahrgäste ohne Umwege direkt 
an den O-Schatz-Park. Der Wä-
schereipark und die Festwiese 
hinter dem Rosensee sind von 
dort fußläufig gut erreichbar.

FüR ROmantIKeR
unD FamIlIen

Für Eisenbahnromantiker und 
Familien wird zudem ein beson-
deres Highlight geboten: An al-
len vier Veranstaltungstagen 
fahren die historischen Züge 
über die Strecke von Oschatz bis 
nach Mügeln und zurück.

Alle, die mit dem Auto aus der 
Umgebung anreisen, können 
den Parkplatz-Shuttle vom Bus-
bahnhof oder am Parkplatz des 
Finanzamtes nutzen und mit 
dem Shuttle bequem im 20-Mi-
nuten-Takt zum O-Schatz-Park 

fahren. Abfahrtszeiten ab Park-
platz Finanzamt sind ab 10 Uhr 
alle 20 Minuten bis 18.40 Uhr, 
vom Busbahnhof ab 10.05 Uhr 
ebenfalls alle 20 Minuten bis um  
18.45 Uhr und von der Haltestel-
le „O-Schatz-Park“ ab 10.10 
Uhr im gleichen Takt bis um 
18.50 Uhr.

2 Die Preise für die Dampffahr-
ten mit dem „Wilden Robert“ und 
die genauen Fahrzeiten auf dem 
kompletten Streckennetz stehen 
im Internet unter 
www.doellnitzbahn.de.

JOchen ReitStätteR

Die Döllnitzbahn ist zur Garten-
schau unter Dampf.

Foto: Döllnitzbahn/Rainer Kurth

Sparkasse Leipzig informiert in Oschatz übers Vererben
PRaxISnaheR VORtRag zu VORSORge, Erben und Bestattung im Rahmen der 4. Kleinen Gartenschau 
OSchatZ. . Im Rahmen der 4. 
Kleinen Gartenschau in Oschatz 
lädt die Sparkasse Leipzig am  
Donnerstag, 25. Juni,zu einer 
besonderen Informationsveran-
staltung ein. Unter  dem Titel: 
„Sicher vererben – Ihr Schutz für 
morgen – schwierige Themen 
für Sie  leicht gemacht“ erhalten 
Interessierte von 16 bis 18 Uhr
praxisnahe Einblicke in wichtige 
Vorsorge- und Nachlassthemen.

 Im Mittelpunkt stehen Fragen 
rund um Erben und Vererben, 

Vollmachten, Patientenverfü-
gungen, Sterbeabsicherung und 
Bestattungsvorsorge. Ziel der 
Veranstaltung ist es, komplexe 
und oftmals sensible Themen 
verständlich, lebensnah und oh-
ne Berührungsängste zu vermit-
teln. Durch die kostenfreie Ver-
anstaltung führen Generations-
beraterinnen und -berater der 
Sparkasse Leipzig. 

Statt eines klassischen Vor-
trags ist ein lockeres Interview-
format geplant, das Raum für 

praktische Beispiele und ver-
ständliche Erklärungen bietet. 
Ergänzend wird ein regionales 
Bestattungsunternehmen wich-
tige Informationen über moder-
ne Bestattungsmöglichkeiten 
und Angebote zur Bestattungs-
vorsorge geben. „Viele Men-
schen schieben diese Themen 
lange vor sich her. Dabei kann 
rechtzeitige Vorsorge Angehöri-
ge entlasten und Sicherheit 
schaffen. Mit unserer Veranstal-
tung möchten wir Hemm-

schwellen abbauen und Orien-
tierung geben“, erklärt Claudia 
Winkler, Leiterin der Finanz-
Center Blomberger Straße und 
Sporerstraße in Oschatz.

SPOntane BeSucheR 
SInD WIllKOmmen

Anmeldungen sind über die Ser-
vicetheken der Sparkasse Leip-
zig sowie über die Beraterinnen 
und Berater möglich. Auch 
spontane Besucher sind herzlich 

willkommen. Die Sparkasse 
Leipzig unterstützt die 4. Kleine 
Gartenschau nicht nur finanziell, 
sondern beteiligt sich anlässlich 
ihres 200-jährigen Jubiläums 
auch mit weiteren Aktionen vor 
Ort. So veranstalten Sparkassen-
Mitarbeitende gemeinsam mit 
dem Oschatzer Turnverein (OTV) 
am Samstag, 27. Juni 2026, eine 
„Agility-Challenge“. Unter allen 
Teilnehmenden werden drei De-
pots mit jeweils 200 Euro Start-
guthaben verlost. PM

Hurra, das ganze Dorf ist da!
ZaußWitZ. Der Zaußwitz erle-
ben e.V. lädt am Wochenen-
de, 27. und 28. Juni, zum 
Dorffest ein. Los geht es am 
Samstag ab 18 Uhr mit einer 
90er und 2000er Disko – prä-
sentiert vom DJ-Team „Tauge-
nichts & Tunichtgut“. Zudem 
erfreut eine Line-Dance-Dar-
bietung das Publikum. Neben 
einer Cocktailbar, gibt es Bur-
ger und Grill-Spezialitäten. Der 
Sonntag startet ab 11 Uhr mit 
den Schalmeien Fichtenberg, 

ab 13 Uhr präsentiert Unterhal-
tungs-Künstlerin Ramona ihr 
Programm mit Witz und 
Charme. Die Zaußwitzer selbst 
zeigen ein Überraschungs-Pro-
gramm. Für die Kinder ist eine 
Hüpfburg aufgebaut. Neben 
Speisen aus der Gulaschkano-
ne, sind Grill-Spezialitäten so-
wie Kaffee und Kuchen im An-
gebot. In der Vergangenheit 
bewahrheitete sich die These: 
Die Zaußwitzer können feiern! 

SWB

KuRzinFO
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Hebelei 
Sieben-
schläfer 
und 
Garten-
schläfer

Foto: PM

Historische Zeitungsschau im Jugendclub
VorTrAG VoN Ulf MüllEr vom Heimatverein Mahlis e.V.
MaHliS. De Heimatverein 
Mahlis e.V. spricht eine herzliche 
Einladung zum Vortrag von Ulf 
Müller „Zeitungsschau für Mah-
lis, Wermsdorf und Umgebung 
des Jahres 1927“ in das Jugend-
heim Mahlis, Bahnhofstraße 12, 
am Montag, 22. Juni, um 19 
Uhr aus.  Der Eintritt ist frei, um 
einen Beitrag für den Heimat- 
und Traditionsverein Mahlis e.V. 
wird gebeten. Darum geht es 
diesmal unter anderem in 
diesem „Wochen- und Anzei-

genblatt für Wermsdorf, Hu-
bertusburg, Mutzschen und 
Umgebung“:
3 Collm - Linde wird bearbeitet
3 Gröppendorf gründet Feuer-

wehr
3 Hubertusburg - neue Glocke
3 Liptitz - Glockenweihe
3 Mahlis - Gastwirt Striegler ge-

storben, Nachfolger Strobach
3 Mahlis - Orgel erhält neue 

Pfeiffen
3 Mahlis - 39mal Tanz im Lau-

bental und bei Strobachs

3 Mügeln - Riesenrindvieh in 
Kleinbahn

3 Mügeln baut Stadtbad
3 Mügelns Dichter Hildebrandt
3 Mügeln - Schlägerei und tödli-

cher Unfall auf Stoppelmarkt
3 Oschatz - Landratsamt neu 

gebaut
3 Oschatz - Ulanen-Denkmal 

Entwurf•Oschatz - Waagen-
fabrik ist konkurs 

3 Oschatz - Klavierbaufirma 
Münkner

3 Wermsdorf - Bannerweihe des 

Handwerksgehilfenvereins
3 Wermsdorf – E. L. Wappler 

verliert Brieftasche
3 Wermsdorf - Gedicht für 

Straubes Café 
3 Wermsdorf - Postraub in 

Kleinbahn
3 Wermsdorf - Radium-Quelle 

wird vermarktet
3 Wermsdorf - Zigarrenfabrik 

zwangsversteigert
3 Wermsdorf - Tankstelle eröff-

net
3 Sachsen - Hochwasser und 

Unwetter
3 Sachsen - Partei der Beraubten 

geründet
3 Wohnungsbauförderung
3 Leitsätze für Naturschutz

Die beste der Frauen SWB

2 Aus technischen Gründen fand 
die Zeitungsschau des Jahres 
1929 bereits am 25. Mai 2026 
statt. Nach der Sommerpause 
wird die nächste Zeitungsschau 
voraussichtlich am 28. September 
2026 präsentiert.

MARKT AM sONNTAG
SoNNAbENd/SoNNTAG, 20./21. JUNi 2026

Rund um den Siebenschläfer
ElbE-TiEr-PArk HEbElEi lädt am 27. und 28. Juni zu Führungen ein
HeBelei. Willkommen im Elbe-
Tier-Park Hebelei! Am 27. und 
28. Juni finden ab 14 Uhr und 16 
Uhr Führungen bei den Sieben-
schläfern statt und das „Garten-
tier des Jahres“ – das Eichhörn-
chen – wird vorgestellt.

In verschiedenen Ländern 
werden von Naturschutzverbän-
den alljährlich Tiere des Jahres 
gewählt, über das dann im Laufe 
eines Jahres Informationskam-
pagnen durchgeführt werden. 
Während im letzten Jahr der Gar-
tenschläfer (Eliomys quercinus) 
den Platz eins belegte –  hat nun 
das Eichhörnchen nach 2011 
zum zweiten mal die diesjährige 
Wahl haushoch gewonnen. 

Wer einen Garten besitzt, 
kann dem stark gefährdeten 
Gartenschläfer, Siebenschläfern 
und Eichhörnchen und anderen 
Gartentieren helfen: Als typi-
sche Rückzugsorte dienen alte 
Bäume mit Höhlen, dickes Tot-
holz und dichte Gebüsche. Auch  
Steinhaufen, Laub- oder Reisig-
haufen sowie Nistkästen wer-
den gern als Unterschlupf ange-
nommen. Vermeiden Sie unbe-
dingt den Einsatz von Pestiziden 
und vor allem Rattengift – Schlä-
fer und Eichhörnchen fressen 
Würmer und Nagetiere und ver-
giften sich dadurch leicht.

Im Elbe-Tier-Park werden 
Schläfer bereits seit 2009 gehal-

ten. In den letzten Jahren pflanz-
ten sich die schwer zu züchten-
ten Tiere gut fort. In Deutsch-
land gibt es nur drei Zoos in 
denen Siebenschläfer gehalten 
werden und elf Tiergärten in 
denen Gartenschläfer gehalten 
werden und somit sind sie eine 
zoologische Besonderheit im El-
be-Tier-Park Hebelei.

Es gibt im Elbe-Tier-Park- 
Hebelei auf Vorbestellung unter  
E-Mail auch Nachtführungen: 
naether.tierparkhebelei@web.de
auch Nachtführungen.  Hierbei 
hat man die größte Chance im 
Park gehaltenen Schläfer und 
auch andere nachtaktive Tiere 
live zu erleben.

ANZEIGE

JOACHIM ROLKE Immobilien GmbH

Joachim Rolke Immobilien GmbH
Lutherstraße 2a · 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210 · Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de · E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

WIR SUCHEN STÄNDIG SACHSENWEIT
Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser, Eigentumswohnungen,

Bauernhöfe,Wochenend- und Baugrundstücke.

Unsere Praxis sucht Verstärkung:

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

ab 01.09.2026

Weitere Informationen unter dem
QR-Code oder unter
www.kieferothopaedie-langer.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
per Post oder per e-mail an
info@kieferorthopaedie-langer.de

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Ihr Kompass imMakler-Dschungel
Ritterstraße 2 – 04860 Torgau – Tel.: 03421/710842

www.ritter-immobilien-torgau.de

Immobilienchaos?
Keine Panik, wir kennen denWeg raus!

Menschlich nah und fachlich stark begleiten wir Sie sicher ans Ziel.

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

Wir sind Ihr Partner für
Hausverwaltung –
Vermietung – Verkauf

Michaels Immobilien
Tel. 03435 – 92 25 62

www.michaels-immobilien.de

Wi r bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
• sicheres und regelmäßiges
Einkommen

• eine Nebentätigkeit auf
geringfügiger Basis

• eigenverantwortliches Arbeiten
und flexible Zeiteinteilung am
Wochenende

Für das Gebiet:

Arzberg/ Kathewitz

Triestewitz/ Piestel

Sie sind:
• volljährig
• zuverlässig und pünktlich

Bewerben unter:
• sofort.bewerben@lokalboten.de
• Tel.: 0341/21 81 32 70
• MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Zusteller
(m/w/d) für das
SonntagsWochenBlatt

Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend
oder interessiert an einem Zuverdienst?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Für die Gebiete:
04774 Dahlen -
Dresdner Str.
04779 Wermsdorf -
Hubertusburg, Reck
04779 Wermsdorf -
Oschatzer Str.

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Oschatz.

Tel. 0177/63764863322292

Teilzeit oder Minijob

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Begleitagentur
stundenweise Bürokraft und
weibl. Verstärkung (auch

ungelernt), freie Zeiteinteilung
Tel.: 0176 / 22152212

Viele Koi's preisw. abzug. Tel. 0160
94805461

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Er, älter, sucht nette Dame o. Pärchen
z. Tausch v. Zärtlichkeiten, absolute
Diskretion, kl. Behinderung kein
Problem ‡ 0152 36518322

Er, 73, schlk., NR, bin nicht ortsgeb.,
reise gern. Su. schlk. Partnerin f.
gemeinsame Reisen u.
Freizeitgestaltung Tel. 0176/46100987

Verk. Absetzer Riesenschecken ‡
0157 76217710

Beilrode: helle, moderne 3-oder 4-RW,
60-83 m2, ab 4,20 Euro/m2 KM, zzgl.
NK, Tel. 035386-22118 Mail:
info@elbaue-immobilien.de Montag-
Freitag 8-16 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de

Zweckverband zur
Trinkwasserversorgung u.
Abwasserbeseitigung
Torgau-Westelbien

WIR SUCHHEN

VERSTÄRKUNG!

MITATAT RBEITERR
ABWAWAW SSEREENTSORGUNG
(m/w(m/w(m/ /w/w d)/d)/

Nähere Angabenn zu den
Aufgaben und Stellen-
voraussetzungen können Sie
auf unserer Homemepage
www.zweckverband-torgau.de
unter der Rubrikk „Aktuelle
Meldungen“ nacachlesen.

Insolvenzversteigerung -
In fremdem Namen u. für fremde
Rechnung des Insolvenzverwalters
versteigern wir am Donnerstag,
25.06.2026, ab 13.00 Uhr das Anlage-
vermögen der Fa. Elektro Manz GmbH,
am Standort Gewerbering 6, 04886
Beilrode, ca. 420 Pos. f. den Elek-
troinstallationsbetrieb, u. a. Kabel-
spleißer, Wärmebildkamera, Testgeräte,
Transporter u. Anhänger, Werkzeuge,
Elektroinstallationsmaterial, Büroein-
richtung u. -technik, Muster-küchen
u.v.m. Besichtigung: 25.06.2026 von
09.00 Uhr bis 12.30 Uhr- Informationen:
ZehBra GmbH & Co. KG, An der
Flurscheide 10, 99098 Erfurt
+49361-6573360, mail: info@zehbra.de
www.zehbra.de

Achtung FERIENARBEIT
zu vergeben!!!
Für die diesjährige Getreideernte
suchen wir engagierte Ferienaus-
hilfen zur Unterstützung unseres
Teams.
Zu den Aufgaben gehören:
- Annahme und Erfassung von
Getreideanlieferungen an der Waage
- Wiegen und Dokumentieren der
Anlieferungen
- Entnahme von Getreideproben
- Durchführung einfacher Laborunter-
suchungen

- Kommunikation mit Landwirten
und Fahrern

Wir wünschen uns:
- Grundlegende PC-Kenntnisse
- Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
während der Ernte

Sie erreichen uns per
Telefon 034361-53711 (Frau Paulsen)
oder per E-Mail an:
j.paulsen@biohof-paulsen.de
Firma:
Getreidelager am Collm &
Landwirtschaftliche Dienstleistungen
GmbH & Co.KG,
OT Malkwitz, Feldstraße 3
in 04779 Wermsdorf

Holztreppen, PVC-Fenster nach Maß,
Carports u. Blechdächer aus Polen, Tel.
0048603390538. Wir sprechen Deutsch.

JUNGE STERNE GLÄNZEN LÄNGER.

24 Monate
Fahrzeuggarantie

Probefahrt
innerhalb von 24 Stunden

Garantierte
Kilometerlaufleistung

10 Tage
Umtauschrecht

6 Monate
Wartungsfreiheit

Mercedes me ready
intelligent. digital. vernetzt.

GRUMAAutomobile GmbH | Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Mit Betrieben in Döbeln | Grimma | Oschatz | Torgau |Wurzen | Ottendorf-Okrilla

Daniel-Wilhelm-Beck-Straße 6, 04720 Döbeln | Telefon: 03431 5785-0
E-Mail: anfragen@mercedes-gruma.de | www.mb-gruma.de

MEHR SICHTBARKEIT,
MEHR REICHWEITE,
MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de

Mach mit.
Als Fördermitglied.
Für uns alle!

www.duh.de/
50jahre

© WDR/Fusswinkel

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFT

BEKANNTMACHUNGEN

WOHNMOBILE/−WAGEN

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

IMMOBILIENVERKAUF

KRAFTFAHRZEUGMARKT

TIERMARKT

STELLENANGEBOTE

STELLENANGEBOTE

DIENSTLEISTUNGEN

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

3 ZIMMER

MIETANGEBOTE

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT

DISKRETE TREFFS



nicht so recht etwas damit anzu-
fangen. Das will Joachim Zehme 
ändern. „Wir bauen die Kapelle 
hier in Walda ganz anders – es wer-
den übrigens Nachbauten baro-
cker Pylonen, also Zierschornstei-
ne mit Kupferabdeckung, von 
Schloss Leuben verwendet“, ist 
Joachim Zehme stolz. Sie haben 
einen historischen Profilablauf und 
Spiegel.

AufBAu MIT MuSIK

Jugendliche aus der Jungen Ge-
meinde unterstützen den eigen-
sinnigen Künstler. Felix ist in der 
Ausbildung zum Zimmerer und 
findet, dass seine Mitarbeit hier 
eine „sehr schön entspannte 
Arbeit ist“. Auch sein Kumpel 
Emanuel zieht gerade alte Nägel 
aus Dachlatten. „Nachher haben 
wir noch einen Badegang in der 
Röder in Aussicht“, freuen sich 
die jungen Männer. Mit Musik 
halten sie sich bei Laune. Noch la-
gen zahlreiche alte, gemörtelte 
Wahlplakate auf der Wiese 
neben dem Weg. Sie stammen 
laut Joachim Zehme aus dem 
Bauhof der Gemeinde Lom-
matzsch, der mal ausgeräumt 
wurde. Zehme hat die Plakate 
teilweise blau überstrichen, er 
will damit die Kapelle abdecken.

Auch das ist für ihn wieder sym-
bolisch: „Es gibt in jeder Partei ein 
christliches Lager, auch in der 
AfD”, sagt Zehme. Er spiele mit 
dem Kampfbegriff Brandmauer. 
„Hier sorgen alle Parteien dafür, 
dass das Dach der Kapelle dicht 
ist”, meint er schelmisch. Sowohl 
mit dem Kinderheim als auch mit 
der Stadt Großenhain ist das Pro-
jekt abgesprochen.

SPAZIergänger SKePTIScH

Während Joachim Zehme mit Eifer 
die Holzteile der Kapelle aufbaut, 
kommen Spaziergänger mit skep-
tischen Blicken vorbei. Zehme ver-
sucht, mit ihnen zu reden. Pfings-
ten ist doch das Fest des heiligen 

Geistes. Und Jesus war ein Meister 
der Liebe, kein Meister der Stigma-
tisierung. In dem Sinne will er seine 
Waldkapelle verstanden wissen. 
Der frühere sächsische Landwirt-
schaftsminister Wolfram Günther 
ist laut Zehme Schirmherr des 
Waldkapellen-Projektes.

IM SOMMer nAcH DreSDen

Sie werde im Sommer zum Elb-
hangfest nach Dresden weiterzie-
hen. Dort nennt sich die Waldka-
pelle dann Eremitagerie. „Das Ziel 
ist, Menschen mit Upcycling-
Kunstwerken anzulocken, um sich 
danach auszutauschen, wieviel 
Christliches im Säkularen und Pro-
fanen zu verorten ist“, heißt es in 
der Ankündigung des Festes vom 
26. bis 28. Juni.

Auf der Waldkapelle finden sich 
nicht nur die rot-weißen Kreuze 

der Johanniter, sondern auch Bret-
ter mit diversen Aufschriften, zum 
Beispiel „Liebe macht alle Men-
schen glücklich“. Oder „Insekten-
hotel“. Es gibt einen kleinen Altar-
platz aus einer Transportkiste, mit 
Kreuz. Und aus den Wahlplakaten 
werden im Laufe des Aufbaus 
blaue Flächen mit großen Frie-
denstauben.

Joachim Zehme zeigt die Stelle, 
von der aus man die sich im Röder-
wasser wunderschön spiegelnde 
Kapelle mit der Kirche und dem 
Storchenschornstein im Hinter-
grund am besten fotografieren 
kann. „Wir wollten sie unbedingt 
ans Wasser stellen“, sagt der 
Künstler. Auch als Zeichen des Se-
gens für den gewaltsam zu Tode 
kommenden Gunter Augsten, der 
hier früher lebte. 

KathriN Krüger

Die hölzerne Waldkapelle mit der Waldaer Kirche im Hintergrund. Wo 
jetzt das temporäre Objekt steht, befand sich das Haus des getöteten 
Musikers Gunter Augsten. Foto: Kathrin Krüger

Oschatz. Berufe im sozialen, 
therapeutischen und pflegeri-
schen Bereich gewinnen immer 
mehr an Bedeutung. Sie bieten 
nicht nur sichere Zukunftspers-
pektiven, sondern auch die Mög-
lichkeit, täglich mit Menschen zu 
arbeiten und Verantwortung zu 
übernehmen. Ob Pflege, Thera-
pie, Pädagogik oder soziale 
Unterstützung – diese Berufsfel-
der verbinden Fachwissen mit 
Menschlichkeit und Sinnhaftig-
keit. Die Heimerer Schulen in 
Oschatz und Döbeln stehen dafür.

HerZ unD VerAnTwOrTung 
IST gefrAgT

„In all unseren Berufsausbildun-
gen geht es nicht nur um Köpf-
chen, sondern vor allem um Herz, 
Teamgeist und Verantwortung. 

Unsere Auszubildenden unter-
stützen Menschen und entde-
cken dabei oft ganz neue Stärken 
an sich“, erklärt Schulleiterin Anja 
Henschel. Die Heimerer Schulen 
in Oschatz und Döbeln stehen da-
bei für modernes, praxisnahes 
Lernen in persönlicher Atmo-
sphäre. Helle Unterrichtsräume, 
moderne Ausstattung, kurze We-
ge und enge Betreuung schaffen 
optimale Bedingungen für den er-
folgreichen Einstieg ins Berufsle-
ben.

HeIlerZIeHungSPflege
unD PODOlOgIe

In Döbeln richten die Heimerer 
Schulen den Fokus unter ande-
rem auf die Heilerziehungspflege 
und die Podologie (Heilkunde am 
Fuß). In der Heilerziehung bieten 

sie fundiertes Fachwissen sowie 
eine moderne ganzheitlich-thera-
peutische Ausstattung. Dabei 
wird auf eine inklusive und positi-
ve Persönlichkeitsentwicklung 
der Auszubildenden wertgelegt. 
Die Podologie-Ausbildung ist pra-
xisnah, wird individuell begleitet 
und ist als Vollzeitausbildung über 
zwei Jahre angelegt.

Alle Ausbildungen in den Hei-
merer Schulen sind schulgeldfrei. 
Teamarbeit, Wertschätzung und 
individuelle Unterstützung gehö-
ren dabei fest zum Schulalltag an 
den Standorten.

2 Interessierte können beide 
Schulstandorte bei Informations-
veranstaltungen und Tagen der of-
fenen Tür kennenlernen oder Bera-
tungstermine vereinbaren:
www.heimerer.de.

Die Podologie-Ausbildung ist in den Heimerer Schulen sehr praxisnah und wird individuell begleitet.
Foto: Heimerer Schulen

Lernen mit Perspektive 
in Oschatz und Döbeln
HeIMerer ScHulen: Heilerziehungspflege und die Podologie stehen 
aktuell im Fokus für die Ausbildung

ANZEIGE Die „Wanderkirche“ macht
Station in Walda – 
die junge Gemeinde macht mit
OScHATZer KünSTler JOAcHIM ZeHMe errichtet seine mobile Waldkapelle an der Großen Röder – 
ein Ort der Begegnung soll an der Stätte entstehen

Oschatz / Walda. Die Brüs-
tung zur Großen Röder hin ist Bild-
hauer Joachim Zehme wichtig. Mit 
großer Freude hängt der 
Oschatzer Künstler, Bruder des 
Großenhainer Pfarrers Sebastian 
Zehme, Plakate mit Liebesbot-
schaften hinter dem Balkongelän-
der auf. Als Verkleidung der höl-
zernen Kapelle, die in Walda auf 
der Wiese vor dem Kinderheim 
steht. Aus dem Nachbarort Wil-
denhain wurde die Waldkapelle 
mit Hilfe örtlicher Bauern umge-
setzt – genau an die Stelle, wo das 
Haus des 2009 ermordeten Wald-
aer Künstlers Gunter Augsten 
stand. Für Joachim Zehme hat alles 
eine Symbolik: Die Waldkapelle ist 
für ihn eine Fata Morgana, eine Art 
Blätterwald, Wanderkirche am 
Wege, ein Ort christlicher Inklu-
sion, ein „analoges Beteiligungs- 
und Kommunikationsprojekt”

Die Waldkapelle wandert seit 
zehn Jahren von Ort zu Ort. In Wil-
denhain stand sie vor der Kirche. 
Doch viele Menschen wussten 

Künstler Joachim Zehme aus 
Oschatz mit einem Plakat, das 
als Verkleidung dient.

Foto: Kathrin Krüger

Onlinebörse des Landkreises gibt Überblick
zu Ferienjobs und Praktika
NOrdsachseN. Wer noch 
einen Ferienjob oder ein Prakti-
kum in den Sommerferien sucht, 
kann sich online auf der Prakti-
kums- und Ferienjobbörse des 
Landkreises einen Überblick zu 
den Angeboten in Nordsachsen 
verschaffen. Rund 120 Unter-
nehmen nutzen die kostenfreie 
Plattform regelmäßig, etwa 150 

Einträge für Ferienjobs und Prak-
tika aus unterschiedlichsten 
Branchen sind zumeist aufge-
führt.  Anhand der Kontaktdaten 
können interessierte Schülerin-
nen und Schüler direkt Verbin-
dung zu den Anbietern aufneh-
men und sich nach freien Plätzen 
und aktuellen Einsatzmöglichkei-
ten erkundigen. „Praktika und 

Ferienjobs bieten hervorragende 
Möglichkeiten zur Berufsorien-
tierung, zumal Nordsachsens 
Unternehmen mit einer span-
nenden Vielfalt aufwarten kön-
nen“, sagt Sven Keyselt, Amtslei-
ter für Wirtschaftsförderung und 
Landwirtschaft. Hier ist die Börse 
zu finden: www.landkreis-nord-
sachsen.de PM
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4Tg 06.8.-09.8. Bremen - Bremerhaven - HP 599€Schifffahrt HELGOLAND
Stadtführung Bremen, Stadtrundfahrt & Hafenrundfahrt Bremerhaven, Fisch-Erlebnisbuffet
5Tg 10.8.-14.8. Lüneburger Heide & Altes Land Erlebnisrundfahrt und Kutschfahrt durch
die Heide, Stade, Rundfahrt Apfelexpress, Stadtbummel Celle, Cuxhaven HP 549€
2Tg 15.8.-16.8. Berlin inkl. Eintrittskarte, Stadtrundfahrt Berlin undFriedrichstadtpalast
Potsdam, Schiffsrundfahrt Potsdam, Currywurst-Essen inkl. Sekt im Hotel**** HP 374€
5Tg 19.8.-23.8.Bahnverrückte Schweiz Fahrt mit dem Andermatt-Filisur,Glacierexpress
Fahrt mit dem Filisur-Tirano, Kantonhauptstadt Chur HP 1060€Berninaexpress
4Tg 23.8.-26.8. - wo Rosenheim-Cops und Bergdoktor zu Hause sindOberbayern
Großes Oberbayern-Programm: Wendelstein - Rosenheim - Reit im Winkel - Drehort
Bergdoktor - Schnapsprobe, Bimmelbahnfahrt Regensburg, Musik- & Tanzabend HP 475€
2Tg 29.8.-30.8. Hamburg mit : König der Löwen / Tarzan / MJ ab 199€Musicalauswahl

Ein ERLEBNISNACHMITTAG - Jetzt Karten sichern!
Staatsoperette Dresden „Immer wieder Sonntags“:

31.1.27 „Die lustige Witwe“ 92€ 21.2.27 „Die Fledermaus“ 92€
NEU 14.3.27 „Anything Goes“ – Alles ist möglich auf einem Ozeandampfer

und dem Kampf um die Liebe 90€
15.7. große 3,5-std. Brückenschiffsfahrt, Freizeit zum Shoppen am Alex 77€BERLIN
16.7. Thüringen große Planwagenfahrt rund um die Sportstätten, Kaffee 101€OBERHOF
27.7. Lübbenau Bähnchen-Transfer, 4-std. Kahnfahrt inkl. Mittagessen 91€Spreewald
29.7. Für die ganze Familie: Busfahrt, Eintritt 59€Saurierpark Kleinwelka/Bautzen
NEU! 30.7. 4h Schifffahrt mit Schiffshebewerk 89€Wasserstraßenkreuz Magdeburg
03.8. inkl. Eintritt und Führung, Fahrt mit der OberweißbacherSaalfelder Feengrotten

Bergbahn 74€Kinder bis 12 Jahre zahlen nur 67€
6.8. mit Bus und Schiffsrundfahrt Scharmützelsee inkl. Kaffeetrinken 76€Bad SaarowPr
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Bus für Ausflüge
vor Ort!

8Tg 18.7.-25.7.26
Leistungspaket:
· 7 x Übernachtung/Halbpension
- Abendbuffet inkl. Wasser, Saft, Tee

· 2 x Tanzabend · 1 x Musikabend
· Hallenbad, Sauna, Whirlpool

p.P. DZ 919�
Swinemünde

Hotel Kaisers Garten

ÜN/HP p.P.

459

Bregenz

4Tg 15.8.-18.8.26
Leistungspaket:
· 3 x Übernachtung/Frühstück
· 2 x Abendessen inkl. Tischgetränke
· Stadtbesichtigung Bregenz
· Panoramarundfahrt

p.P. DZ 559�Best Western Hotel
in Feldkirch

BODENSEE Insel LindauOSTSEEGLÜCK ZUM SUPER PREIS

ÜN/HP p.P.

459�

Kolberg

8Tg 1.8.-8.8.26
Leistungspaket:
· 7 x Übernachtung/Halbpension
- Abendessen inkl. ausgewählter Getränke

· Schwimmbad, Sauna, Whirlpool
· Bademantelausleihe

p.P. DZ 889�Bustransfer

Hotel Olymp IV

Hallenbad, Sauna, hirlp
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